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Brillen und weitere Sehhilfen, wie Kontaktlinsen oder Lupenbrillen, zählen zu den situationsbedingten Leistungen (SIL) nach Kapitel C.6.5 Abs. 1 lit. a SKOS (Gesundheit). Zunächst ist zu prüfen, welche Leistungsträger infrage kommen. 

Für Erwachsene mit einer Krankenkassengrundversicherung übernimmt die Krankenkasse in der Regel keine Kosten. Bei schwerer Sehbehinderung oder speziellen Augenkrankheiten sollte jedoch eine Anfrage gestellt werden. Für Minderjährige kann im Rahmen der Grundversicherung ein jährlicher Kostenbeitrag für Brillengläser oder Kontaktlinsen geleistet werden, sofern ein augenärztliches Attest vorliegt. Für weitere Kostenträger vgl. Kapitel «Hilfsmittel».

Verschiedene Brillenfachgeschäfte bieten notwendige Sehtests für eine Brille kostenlos an. Daher sind folgende Fachgeschäfte nach einer Offerte anzufragen: Fielmann, McOptic. 

Kostenbeiträge sind bei bestehenden Zusatzversicherungen für Sehhilfen möglich. Dabei sind die Hilfsmittellisten der Invalidenversicherung (IV) für Brillen und Kontaktlinsen sowie der Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV) für Fernrohr- und Lupenbrillen heranzuziehen. Personen, die Ergänzungsleistungen beziehen, klären die Kostenbeiträge direkt bei Adresse Ausgleichskasse/Sozialversicherungsanstalt; vgl. Kapitel «EL: Vergütung von Kosten nach Art. 14 ELG».

Damit ein Antrag geprüft wird, haben die Betroffenen einen Sehtest (= Rezept) bei einem anerkannten Brillenfachgeschäft und eine Offerte vorzulegen. Es gelten folgende Obergrenzen:

maximale Vergütung 	
für Brillengestelle			für Brillengläser		für Reparaturen
bis Volljährigkeit	Fr. 200.00	Minimalvariante für 2 Gläser 	Minimalvariante
für Erwachsene		Fr. 250.00	und mit Rezept			gemäss Offerte

Der vorgegebene Kostenrahmen gilt für 1 Jahr bis Volljährigkeit, analog der Kostenvergütung durch die Krankenpflegeversicherung, und alle 3 Jahre für Erwachsene. 

Gläser für Gleitsichtbrillen und Brillen mit Entspiegelung gehören nicht zu einer Minimalvariante. Kostenbeiträge für Kontaktlinsen anstelle einer Brille werden in medizinisch begründeten Fällen geprüft. Pflegemittel und Aufbewahrungsutensilien sind in der Pauschale für den Grundbedarf (GBL) enthalten. Ist der Maximalbetrag der möglichen Kostenbeiträge ausgeschöpft, werden keine Reparaturkosten übernommen. 

Für weitere Sehhilfen gelten die Beiträge nach IV-Hilfsmittelliste.

Für Abklärung und Vollzug vgl. Kapitel «Allgemeine Hinweise zur Gesundheit (SIL)».

Die Einträge sind Beispiele und an kantonale/kommunale Vorgaben anzupassen, ebenso Bezeichnungen, (z. B. SA = Sozialberatung, AL =Leitung) und Sprachregelung für Entscheid (Verfügung/Beschluss).
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